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Der Stromgleiter läuft und läuft...
Seit Anfang Juli über 5.000 km bereits zurückgelegt und dabei 685 kg CO² eingespart!

Im August wurde die Kilometerleistung des Vormonats um über 500 Kilometer übertroffen. Insgesamt wurden mit 57 Fahrten 2.493 abgasfreie Kilometer zurückge-
legt, der Kilometerstand liegt nun bereits knapp über 5.000 km. Bereits 19 Stromgleiter haben erste Erfahrungen mit dem Elektroauto im praktischen Einsatz gesam-
melt. Die durchschnittliche Kilometerdistanz pro Fahrt hat sich von 37 auf 43 km erhöht.
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durchschnittliche Kilometer pro Fahrt 43,7



Zwischenstand Stromgleitercup: Christian Eigner überholt beeindruckend

Mit beachtlichen 600 Kilometer hat Christian Eigner klar die Führung im Stromgleitercup übernommen, während Johann Schmidl bedauerlicherweise auf den 7. 
Platz zurückgefallen ist.. Gut im Rennen auf dem vierten Platz ist die Gemeinde Gaubitsch: die Kilometerleistung blieb konstant bei ca. 200 Kilometern im Monat. 
Andreas Steininger zählt neben Georg Hartmann und Edith Uhl zu den weiteren Topplatzierten.

Die Wertung läuft noch bis Ende des Jahres, dann erfolgt die Vergabe der angekündigten Freikilometern.
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Renault App verfügbar

Inzwischen konnte über den ZE.Service von Renault der Stromgleiter angemeldet werden. Damit wird in Zukunft der Ladezustand sowie die Information über die 
Reichweite bzw. ob das Fahrzeug an das Stromnetz angeschlossen ist, per app abrufbar sein.
Das app kann schon jetzt über den i-Tune Store oder über Android heruntergeladen werden – einfach den Suchbegriff „Renault ZE“ eingeben und die Software auf 
das Smartphone herunterladen.

Leider gibt es noch Probleme mit den GPS Signalen, die Daten sind daher noch nicht aktuell. Das Problem wurde bereits an Renault weitergemeldet. Grundsätzlich 
ist ein Auslesen der Daten im Abstand von 15 Minuten vorgesehen.



Gut besuchter Projektstart am 13. August 2012

Eine Nachlese in Bildern hat uns Doris Hartmann zur Verfügung gestellt -  Danke für die tollen Aufnahmen!



v.l.n.r.: Edwin Hanak von der Dorferneuerung, LAbg. Manfred Schulz, LR Karl Wilfing, Bürgermeister Alois Mareiner & Georg Hartmann





Der Twizzy fand schnell seine Fans...



Beeindruckend die Fahrleistungen des Tesla Roadster....



Flotte Autos, flotte Musik – letzteres vom Musikverein Gaubitsch, der uns engagiert unterstützte und für die musikalische Umrahmung 
sorgte...auch dafür ein herzliches Dankeschön!



Eine breite Palette an Elektrofahrzeugen: Tesla Roadster, Renault Twizzy, Kangoo, Fluence sowie Mitsubishi i-Miev standen für Probe-
fahrten zur Verfügung...

Die Eröffnungsveranstaltung wurde von der Fa. Polke aus Mistelbach gesponsert, damit konnten wir die Imbisse und Getränke gratis an-
bieten. Für diese Unterstützung möchten wir uns hiermit herzlich bedanken.

Inzwischen wächst das Interesse von anderen Gemeinden und Gruppen für die Umsetzung von gleichartigen Projekten. Zum Bespiel 
gab es alleine gestern eine Präsentation vor Gemeinderäten aus Neudorf mit Probefahrten, eine Anfrage aus Braunau per e-mail sowie 
eine telefonische Anfrage aus der Steiermark...
Geplant ist die Erstellung eines Kurzfilms noch im Herbst diesen Jahres, um das Projekt auch im Internet ansprechend vorstellen zu kön-
nen.


